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Jahresbericht des Präsidenten 

Vereinsebene 
Mit Stolz und Dankbarkeit blicken wir auf das Jahr 
2025 zurück. Es war ein Jahr der Konsolidierung und 
der Erneuerung. 

Mit Lara Riederer konnte die Geschäftsstelle per 1. 
März 2025 eine engagierte Leiterin gewinnen. Im ver-
gangenen Jahr haben wir unter ihrer Leitung verschie-
dene administrative Prozesse erneuert, automati-
siert und modernisiert. Um einige Beispiele zu nen-
nen: die neue Webseite, die Online-Spendenmög-
lichkeit, die Neugestaltung unserer «Notícias» sowie 
die Einführung einer professionellen digitalen Spen-
derverwaltung. Diese sichtbaren Veränderungen ste-
hen exemplarisch für den laufenden Entwicklungs-
prozess von BRASCRI Schweiz. 

Ein besonderer Höhepunkt war im November 2025 
die Benefizauktion «Art for Children» in Küsnacht ZH. 
Dank des grossartigen Engagements der Initiantin-
nen sowie der Grosszügigkeit der Käuferinnen und 
Käufer durften wir CHF 7'050 zugunsten des Projekts 
DA Frühförderung gehörloser Kleinkinder entgegen-
nehmen. 

Projektebene 
Die strategische Entscheidung aus dem Jahr 2023, 
sich auf unsere Kernprojekte zu konzentrieren, hat 
sich auch 2025 bewährt. Unsere beiden Kernpro-
jekte in Brasilien, das sozialpädagogische Angebot 
für gehörlose Kinder (DA) sowie die Berufsausbil-
dung für Jugendliche (Nova Chance), sind fachlich 
gut verankert. Beide Projekte erreichten oder über-
trafen sogar ihre Ziele: 

Projekt DA: Frühförderung und Förderklasse  

Im März 2025 konnten wir neben dem bestehenden 
sozialpädagogischen Angebot für 2- bis 6-jährige 
Kinder eine neue Förderklasse «Fortalecendo Sabe-
res» für 6- bis 15-jährige Kinder und Jugendliche er-
öffnen. 18 zusätzliche Kinder erhalten dadurch eine 
altersgerechte, inklusive schulische Unterstützung. 

Projekt Nova Chance: Berufsausbildungen für 
Jugendliche  

127 Teilnehmende durchliefen 2025 unsere Berufs-
ausbildungsprogramme an fünf SENAI-Standorten in 

16 verschiedenen Fachrichtungen. 80 Teilnehmende 
schlossen erfolgreich ab und 40 fanden direkt eine 
Anstellung. Die erfreuliche Abschlussquote von 98% 
ist auch der guten Betreuung und dem engagierten 
Mentoring unseres Teams in Brasilien zu verdanken. 

Ausblick 2026 
Für das kommende Jahr setzen wir folgende Prioritä-
ten:  

• Weiterentwicklung und Optimierung der admi-
nistrativen Prozesse bei BRASCRI Schweiz 

• Neuaufstellung des Vorstands von BRASCRI 
Schweiz  

• Weitere Stärkung von Transparenz und 
Governance-Richtlinien in unseren Projekten 

• Weiterentwicklung unserer Projekte: Ausbau 
von Nova Chance auf bis zu 200 Teilnehmende 
sowie Erweiterung des Angebots im Projekt DA 
durch eine weitere Förderklasse. 

 
Herzlichen Dank! 

Lester Smith 

 

 

Präsident BRASCRI Schweiz 

Bad Ragaz, Mai 2026 
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Projektjahresberichte 2025  

DA Deficiência Auditiva  
Sozialpädagogisches Tages- und Förderangebot für gehörlose Kinder und Jugendliche

Rückblick 2025 
Das Projekt DA, Deficiência Auditiva, unterstützt ge-
hörlose Kinder und Jugendliche aus sozial benachtei-
ligten Familien in Brasilien und stärkt zugleich ihr fa-
miliäres Umfeld. Es eröffnet Zugang zu Sprache, Bil-
dung und einem inklusiven Lernumfeld. Im Zentrum 
stehen die frühe Förderung in brasilianischer Gebär-
densprache und schriftlichem Portugiesisch sowie 
die Begleitung hin zu mehr Selbstständigkeit und Teil-
habe. 

2025 umfasste das Projekt zwei sozialpädagogische 
Angebote: das frühkindliche Tagesangebot für gehör-
lose Kinder im Alter von zwei bis sechs Jahren sowie 
das neue Angebot «Fortalecendo Saberes» für Kinder 
und Jugendliche von sechs bis fünfzehn Jahren, das 
im März startete. Die älteren Teilnehmenden besu-
chen die Regelschule und erhalten bei BRASCRI an 
zwei Halbtagen pro Woche ergänzende Förderung. 
Beide Angebote entwickelten sich im Berichtsjahr 
stabil. Das neue Programm ergänzte die bestehende 
Frühförderung sinnvoll.  

Ergänzend fanden Angebote für Eltern statt. Gemein-
same Ausflüge, Workshops und kulturelle Lernan-
lässe stärkten den Austausch und förderten die Zu-
sammenarbeit zwischen Familien und Projekt. Insge-
samt wurden die Ziele des Jahres grösstenteils er-
reicht. 

Eine zentrale Herausforderung blieb die Organisation 
des Transports. Der geplante Shuttle-Dienst konnte 
aus finanziellen und organisatorischen Gründen 

nicht umgesetzt werden. Deshalb lag der Schwer-
punkt darauf, die Familien zur regelmässigen Teil-
nahme zu motivieren und die Teilnehmendenzahlen 
zu stabilisieren. 

Projektverlauf  
Das Jahr 2025 war geprägt von vielfältigen Aktivitä-
ten, die die pädagogischen Ziele des Projekts DA auf 
anschauliche Weise unterstützten. Zu Beginn des 
Jahres lag der Schwerpunkt auf dem Aufbau des 
neuen Programms «Fortalecendo Saberes». Das 
Konzept wurde gemeinsam mit den Eltern vorberei-
tet und im März mit 18 Kindern in zwei Gruppen ge-
startet. 

Parallel dazu begann das Tagesangebot mit vier 
Kleinkindern. Nach einer behutsamen Eingewöhnung 
fanden sich die Kinder gut im Alltag zurecht. 

Im Februar wurde Karneval gefeiert, mit Verkleidun-
gen, Masken und dem gemeinsamen Backen von 
Pastéis. Dabei lernten die Kinder spielerisch neue 
Gebärden für Lebensmittel, ein Beispiel dafür, wie 
kulturelle Feste gezielt zur Sprachförderung genutzt 
werden. 

Im März stand das Thema „gesunde Ernährung“ im 
Mittelpunkt. Die Kinder lernten Lebensmittel in LIB-
RAS kennen, bastelten und malten zum Thema und 
stärkten dabei ihre Feinmotorik, was eine wichtige 
Vorbereitung auf das Schreiben ist. Im April fand ein 
inklusiver Ausflug in den interaktiven «Hello Park» in 
São Paulo statt. Er brachte Kinder, Geschwister und 
Eltern zusammen. Die barrierefreien Spielstationen 
förderten logisches Denken, Kreativität und Kommu-
nikation. Zu Ostern backten die Kinder Schoko-
Donuts, lernten Masse und Zutaten kennen und 
suchten begeistert nach Schokoeiern.  

Klassenfoto der neu gegründeten Förderklasse 
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Am «Tag der indigenen Völker» erfuhren sie mehr über 
Brasiliens indigene Kulturen und gestalteten eigene 
Tongefässe. Es war eine kreative Auseinanderset-
zung mit kultureller Vielfalt. 

Ein besonderes Highlight war die zweisprachige Mär-
chenstunde mit einer gehörlosen Erzählerin, die ein 
Märchen in LIBRAS und schriftlichem Portugiesisch 
vortrug. Die Veranstaltung zeigte gelebte Inklusion. 

In den Monaten Mai bis Juli festigten sich die Lernrou-
tinen. Die Förderklasse trainierte das Leseverständ-
nis, Storytelling und diskutierte altersgerechte The-
men in LIBRAS.  

Im September stand die Gehörlosenkultur im Mittel-
punkt. Während der Festwoche zum «Dia do Surdo» 
setzten sich die Kinder spielerisch mit ihrer Sprache 
und Identität auseinander. Dabei wurden Mimik und 
Körpersprache bewusst als Teil der grammatischen 
Struktur der Gebärdensprache eingesetzt. Eltern 
nahmen an Workshops teil, um kulturelle Unter-
schiede besser zu verstehen und ihre Kinder gezielter 
zu unterstützen. 

Ein besonderer Moment im September war auch der 
Besuch von Peter Hafner, dem Schweizer General-
konsul. Die Kinder der Förderklasse empfingen ihn 
mit einer Präsentation in Gebärdensprache, in der sie 
über ihre Lernerfolge berichteten. 

Im November ermöglichte die American Airlines ei-
nen unvergesslichen Ausflug: Die Kinder der Förder-
klasse besuchten den Flughafen Guarulhos, erkun-
deten ein Flugzeug von innen und stellten viele Fra-
gen. Es war ein Erlebnis, das Horizonte erweiterte 
und neue Berufswünsche weckte.  

Im Dezember besuchte eine hörende Schulklasse 
BRASCRI, deren Kinder freiwillig LIBRAS lernen. Beim 
gemeinsamen Spielen und Geschenketausch wurde 
Inklusion erlebbar und Berührungsängste wurden 
abgebaut.  

Zum Jahresende feierte BRASCRI die alljäh rliche in-
klusive Weihnachtsfeier. Kinder, Eltern und das Team 
kamen zusammen, erhielten Geschenke vom Weih-
nachtsmann und blickten auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück.  

  

Kinder an der Märchenerzählstunde 

Jährliche Weihnachtsfeier bei BRASCRI in der Casa Sofia 

Kinder im Flugzeug der American Airlines 

Die Gruppe der Kleinkinder feiert Ostern 
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Pädagogische Schwerpunkte  
Die Wirkung dieser Arbeit wurde im Jahresverlauf 
deutlich sichtbar. Eltern berichteten von Fortschrit-
ten im Lernverhalten, in der Selbstständigkeit und im 
Selbstvertrauen ihrer Kinder. Viele Kinder traten kom-
munikativer auf, übernahmen mehr Verantwortung 
für ihr Lernen und entwickelten neue Zukunftsper-
spektiven. 

Ein zentraler Erfolgsfaktor war die bilinguale Förde-
rung. In beiden Angebotsgruppen wurden die brasili-
anische Gebärdensprache und das schriftliche Por-
tugiesisch systematisch gestärkt. Ergänzend förder-
ten Projekte zur Gehörlosenkultur und zu gesell-
schaftlicher Vielfalt die Identität der Kinder und ihr 
Gefühl von Zugehörigkeit. 

Die Zusammenarbeit mit den Familien blieb ein wich-
tiger Wirkungsfaktor. Durch Gebärdensprachkurse, 
Austausch und gemeinsame Anlässe verbesserten 
viele Eltern ihre Kommunikation mit ihren Kindern 
deutlich und fühlten sich im Alltag gestärkt. 

Projektkennzahlen 
Die nachfolgenden Kennzahlen fassen die Ergeb-
nisse des Projektjahres 2025 zusammen. 

Am Förderangebot „Fortalecendo Saberes“ nahmen 
18 Kinder und Jugendliche teil. 

 

Für die Umsetzung des Projektjahres 2025 wurden 
Spendengelder in Höhe von CHF 79'000 eingesetzt. 
Dieser Betrag entspricht den gesamten Projektkos-
ten. Das Projekt wurde vollständig durch Spenden-
gelder unseres Vereins finanziert. 

 

 

 

 

 

Ausblick 2026 
2026 liegt der Fokus des Projekts DA auf Wachstum, 
Wirkung und Qualität. Mehr gehörlose Kinder sollen 
frühzeitig Zugang zu wirksamer Förderung erhalten. 

• Ein zentraler Schritt ist die Eröffnung einer 
zweiten Förderklasse des Programms „Fortale-
cendo Saberes“.  

• Ein weiterer Schwerpunkt ist der Ausbau der 
Frühförderung. Das Angebot soll für Kinder unter 
drei Jahren erweitert werden. 

• Für ältere Teilnehmende sind Impulse zur 
Berufsorientierung geplant, etwa durch 
Einblicke in Ausbildungs- und Berufsfelder sowie 
bewährte Unternehmenspartnerschaften. 

• Die Einbindung der Familien bleibt zentral. 
Workshops, Austausch und inklusive Anlässe 
stärken Eltern und erhöhen die Nachhaltigkeit 
der Förderung. 

 

Persönliche Worte der  
Projektleiterin 
Unsere Projektverantwortliche Karina Oliveira blickt 
mit den folgenden Worten auf das Jahr zurück: 

«Besonders eindrücklich war 
im Jahr 2025 die Rückkehr 
von Kindern, die ihre ersten 
Schritte bereits im Projekt DA 
gemacht hatten und nun er-
neut am Angebot teilnah-
men. Diese Kinder begegnen 

dem Team heute als selbstbewusste Persönlichkei-
ten mit gefestigten Kommunikationsfähigkeiten. 
Diese Entwicklung bestätigt den langfristigen Ansatz 
des Projekts. Frühe Förderung in Gebärdensprache, 
kontinuierliche Begleitung und enge Zusammenar-
beit mit den Familien schaffen eine stabile Grundlage 
für nachhaltige Entwicklung. Das Team blickt mit Zu-
versicht und Energie auf das Jahr 2026. Dank der ge-
sammelten Erfahrungen, der Unterstützung unserer 
Partner sowie des unermüdlichen Engagements der 
Kinder und Familien sind wir überzeugt, dass sich das 
Projekt DA weiterentwickeln wird. Unser Leitsatz 
bleibt dabei wegweisend: Inklusion mit Herz und Ver-
stand – für eine Zukunft ohne Barrieren.» 

 
CHF 79‘000 
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Nova Chance 
Berufsausbildungen für sozial benachteiligte Jugendliche 

Rückblick 2025 
Nova Chance ist ein Ausbildungsprojekt von 
BRASCRI, das benachteiligten Jugendlichen eine 
qualifizierte technische Berufsausbildung an der re-
nommierten Berufsschule SENAI ermöglicht. 2025 
war Nova Chance an fünf SENAI-Standorten im Bun-
desstaat São Paulo aktiv. Insgesamt nahmen 127 Ju-
gendliche am Programm teil. Bis zum Jahresende 
schlossen 80 Jugendliche ihre Ausbildung erfolgreich 
ab, davon fanden 40 bereits eine feste Anstellung. 
Trotz der Ausweitung des Angebots blieb die Ab-
bruchquote mit lediglich drei vorzeitigen Abgängen 
sehr niedrig. Diese Ergebnisse zeigen eindrücklich 
die hohe Wirksamkeit des Projekts und den direkten 
Nutzen der eingesetzten Spendengelder.  

Projektverlauf  
Der Unterricht begann im Januar für die fortgesetzten 
Kurse und Anfang Februar für alle neuen Klassen. Die 
neuen Teilnehmenden wurden sorgfältig ausgewählt 
und in die bestehenden Berufsschulen integriert. Ab 
März 2025 rückten praxisnahe Lernformen stärker in 
den Fokus, darunter Exkursionen und projektbezo-
gene Arbeiten.

Die Lehrpersonen und unser Projektleiter Adalberto 
Fraga bereiteten die Jugendlichen intensiv auf ihre 
bevorstehenden Abschlüsse im Juni 2025 vor, stets 
mit dem Fokus, fachliche Kompetenz und Soft Skills 
wie Pünktlichkeit, Teamarbeit und Durchhaltevermö-
gen zu fördern.  

Im Juli 2025 erreichten die ersten Klassen das Ausbil-
dungsende. Insgesamt schlossen 32 Jugendliche ihre 
Ausbildung erfolgreich ab. 

Im August 2025 folgte der Start von zwei zusätzlichen 
Klassen. Damit waren im Herbst wieder 135 Auszu-
bildende gleichzeitig im Programm aktiv. Im August 
kam es zu fünf Abgängen, doch diese resultierten aus 
positiven Gründen: Einige Jugendliche erhielten Stu-
dienplätze oder Jobangebote und mussten daher die 
Kurse verlassen. Das Projektteam reagierte sofort 
und besetzte alle frei gewordenen Plätze innerhalb 
weniger Wochen mit Ersatzkandidaten nach. So blieb 
die Abbruchquote unverändert.  

Im Dezember 2025 schlossen in Botucatu und Jaú 
insgesamt 48 Jugendliche ihre einjährigen Ausbildun-
gen in verschiedenen Fachrichtungen erfolgreich ab. 
Damit erreichte Nova Chance 2025 insgesamt 80 Ab-
solventinnen und Absolventen.  

Besuch im Flugzeugwartungszentrum 
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Erfolge und Abschlüsse 2025 
Im Jahr 2025 schlossen insgesamt 80 Teilnehmende 
ihre Berufsausbildung erfolgreich ab.  

Abschlüsse im Juni 
32 Absolventinnen und Absolventen in den Fach-
richtungen:  

• Vertriebstechnik 
• Industriemechanik 
• Industrieelektrik 
• Logistik 
• Schweisstechnik  
• Mechaniker:in für Spezialzerspanung 

Abschlüsse im Dezember  
48 Absolventinnen und Absolventen in den Fach-
richtungen: 

• Mechaniker:in für Spezialzerspanung 
• Luftfahrtmechanik:innen 
• Schuhfertigung 
• System- und Netzwerktechnik 

 

Persönliche Erfolge 
4 Teilnehmende konnten ihre Ausbildungen 2025 mit 
besonders starken Leistungen abschliessen und wur-
den dafür von ihren Schulen ausgezeichnet. Dazu ge-
hörten unter anderem Abschlüsse als Klassen- oder 
Jahrgangsbeste sowie besondere Ehrungen im Rah-
men der Abschlussfeiern. Diese Beispiele zeigen, 
dass Nova Chance nicht nur den Zugang zu einer Be-
rufsausbildung ermöglicht, sondern auch hervorra-
gende individuelle Entwicklungen und überdurch-
schnittliche Leistungen fördert.  

 

Soziale Wirkung 
Zwei Jobangebote 
Der 20-jährige Johnatan bedankte sich per Video bei 
BRASCRI: «Ohne die durch Spenden ermöglichte Un-
terstützung hätte ich die Ausbildung nicht schaffen 
können.» Noch vor Kursende erhielt er zwei Stellen-
angebote und trat anschliessend eine feste Stelle bei 
VEMAX an. Heute ist er ausgelernter Industriemecha-
niker und kann seine Familie finanziell unterstützen.  

Hilfe, die ankommt 
Die Mutter eines Teilnehmers schrieb dem Projekt-
team, dass der von Nova Chance finanzierte Trans-
port- und Verpflegungszuschuss, ermöglicht durch 
Spendengelder, für ihre Familie lebenswichtig ist: 
Nur so kann ihr Sohn täglich zur Schule pendeln, ob-
wohl der Vater arbeitslos ist. «Ihre Unterstützung gibt 
uns Hoffnung und hält den Traum meines Sohnes am 
Leben.» 

 

Veränderte Lebenswege 
Der 19-jährige Vitor berichtete, dass er durch Nova 
Chance seine Familie unterstützen konnte. Das Sti-
pendium ermöglichte ihm, Lebensmittel zu kaufen 
und zu Hause mitzuhelfen, während er seine Ausbil-
dung absolvierte. Es war eine Hilfe, die seine allein-
erziehende Mutter zu Tränen rührte. 

  

Abschlussfeier der Luftfahrtmechanik:innen 3 erfolgreiche Absolventen des Projekts 
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Solche Rückmeldungen zeigen eindrücklich, wie 
Nova Chance nicht nur die berufliche Zukunft der Ju-
gendlichen sichert, sondern auch deren Selbstver-
trauen und soziale Situation verbessert. Die Kombi-
nation aus solider theoretischer Ausbildung, um-
fangreicher praxisnaher Erfahrung sowie finanzieller 
und pädagogischer Begleitung führt zu erfreulichen 
Ergebnissen: motivierte Auszubildende, erfolgreiche 
Abschlüsse und direkte Übergänge in den Arbeits-
markt. 

Projektkennzahlen 
Die nachfolgenden Kennzahlen fassen die Ergeb-
nisse des Projektjahres 2025 zusammen. 

 

 
Für die Direktleistungen, wie Transport, Verpflegung 
und Schul-/Arbeitsmaterial an die Teilnehmenden wur-
den CHF 42'000 eingesetzt. Dies entspricht durch-
schnittlichen Kosten von CHF 520 pro abgeschlosse-
nem Ausbildungsplatz. 

 

 

 

 

 

 

Für die Projektumsetzung fielen im Jahr 2025 Kosten 
in Höhe von CHF 35'100 an. Diese Aufwendungen 
umfassten die Koordination, Organisation und ver-
lässliche Begleitung des Projekts. Das Projekt wurde 
vollständig durch Spendengelder unseres Vereins fi-
nanziert.  

Ausblick 2026 
2026 steht bei Nova Chance die Weiterentwicklung 
des Programms im Fokus. Die Ziele sind:  

• 2026 sollen durchschnittlich über 200 Jugendli-
che begleitet werden. Angestrebt wird eine Be-
schäftigungsquote von 30% bis 45% nach Kurs-
abschluss. 

• Ein Schwerpunkt ist der Ausbau technologieori-
entierter Ausbildungen, insbesondere durch 
den neuen Kurs für Digitale Fertigung (Manufa-
tura Digital). 

• Begleitend werden soziale und persönliche 
Kompetenzen gestärkt und Kooperationen mit 
Unternehmen ausgebaut, um Praktika und An-
stellungen zu fördern. 

Persönliche Worte des  
Projektleiters 
Unser Projektverantwortlicher Adalberto Fraga blickt 
mit den folgenden Worten auf das Jahr zurück:  

«Das Jahr 2025 war von 
starkem Wachstum, hoher 
Wirksamkeit und grosser 
gesellschaftlicher Rele-
vanz geprägt. Trotz der ge-
stiegenen Teilnehmenden-
zahlen konnten wir die 
Qualität auf hohem Niveau 

sichern. Besonders aussagekräftig ist die niedrige 
Abbruchquote. Sie zeigt, dass die Massnahmen gut 
auf die Bedürfnisse der Jugendlichen abgestimmt 
sind und auf hohe Akzeptanz stossen. 

Auch zeigte sich, wie gross die soziale und emotio-
nale Belastung vieler Jugendlicher ist. Nova Chance 
bietet ihnen nicht nur eine berufliche Perspektive, 
sondern auch stabile Strukturen, Begleitung und ver-
lässliche Bezugspersonen. Diese Faktoren sind ent-
scheidend für Bildungserfolg und persönliche Ent-
wicklung. Besonders motivierend war die sichtbare 
Entwicklung vieler: Jugendliche mit wenig Selbstver-
trauen übernahmen mehr Verantwortung, arbeiteten 
selbstständig an Projekten und traten am Ende deut-
lich selbstbewusster auf. Das bestätigt die nachhal-
tige Wirkung unserer Bildungs- und Begleitmassnah-
men. » 
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Santa Rita  
Sozialpädagogisches Tages- und Förderangebot für Kinder und Jugendliche 
in Santa Rita, Paraíba 

Rückblick 2025 
Das Projekt Semeando Esperança («Hoffnung säen») 
begleitet Kinder und Jugendliche aus sozial benach-
teiligten Familien im Distrikt Nossa Senhora do Livra-
mento der Gemeinde Santa Rita im brasilianischen 
Bundesstaat Paraíba. Im Zentrum steht die Stärkung 
der familiären und gemeinschaftlichen Bindungen 
durch ein sozialpädagogisches Angebot, das Bil-
dung, Kultur, Sport und Kunst miteinander verbindet. 

Im Jahr 2025 betreute das Projekt 95 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 6 bis 14 Jahren. Die Betreuung 
erfolgte an je einem Halbtag morgens und nachmit-
tags und gliederte sich in drei pädagogische Grup-
pen. In täglichen Werkstätten zu Sozialer Bildung, 
Kunst, Sprache, Musik und Sport entwickelten sich 
die Kinder ganzheitlich und altersgerecht weiter. 

Prägend für das ganze Jahr war das pädagogische 
Jahresprojekt «Trem das Emoções» («Zug der Ge-
fühle»), in dem die Kinder über mehrere Monate hin-
weg Emotionen wie Freude und Trauer, Liebe und 
Wut sowie Angst und Ekel erkundeten und in Theater, 
Tanz und Musik zum Ausdruck brachten. Ergänzt 
wurde dieser rote Faden durch das Literaturprojekt 
«SUPERAUTOR». 

Die Kinder zeigten deutliche Fortschritte in ihrer 
sprachlichen, sozialen und emotionalen Entwick-
lung, und zahlreiche öffentliche Aufführungen und 
Aktionen stärkten die Verbindung zwischen Projekt, 
Familien und Gemeinschaft.  

Projektverlauf 
Das Jahr 2025 war von einer Vielzahl an Aktivitäten 
geprägt, die gezielt auf die pädagogischen Ziele des 
Projekts ausgerichtet waren: emotionale und soziale 
Entwicklung, Sprachförderung, kulturelle Bildung, 
Sport und die Stärkung der Familien.  

Im April stand das Osterfest im Mittelpunkt. 74 Fami-
lien erhielten im Rahmen einer Partnerschaft mit 
dem städtischen Sozialamt Fisch zur Karwoche. Am 
Abend führten alle 95 Kinder auf der Praça Avelino 
Saldanha vor der Pfarrkirche das Oster-Musical 

«Paixão de Cristo: Amor Incondicional» («Leiden 
Christi: Bedingungslose Liebe») auf.  

Im Mai fand in der Kindertagesstätte José Candido 
Feitosa die erste Etappe des «Zugs der Gefühle» statt, 
mit einem Musical und dem Theaterstück «O ladrão 
da alegria» («Der Dieb der Freude»).  

Zudem beteiligte sich das Projekt an der Kampagne 
«Maio Laranja» gegen sexuellen Missbrauch von Kin-
dern und Jugendlichen mit Aufklärungsaktionen in 
Schulen, an Gesundheitsposten und in Bussen. Am 
Muttertag wurden die Mütter mit einem Mittagessen, 
Live-Musik, einer Verlosung und selbst gebastelten 
Karten geehrt. 

Im Juni bildete das traditionelle Fest «Festa de São 
João» den Höhepunkt und den Abschluss des ersten 
Halbjahres.  

Übergabe des Fisches an eine Familie 

Kinder im Projekt "Trem das Emoções" 
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Alle 95 Kinder und Jugendlichen präsentierten Folklo-
retänze des brasilianischen Nordostens. Eltern, Fa-
milien und Mitwirkende aus der Stadt Santa Rita nah-
men teil und erlebten die Tanz- und Theaterkultur der 
Region hautnah. 

Ebenfalls im Juni richtete BRASCRI die «7. Jogos Se-
meando Esperança» unter dem Motto «Semeando 
Valores» («Werte säen») gemeinsam mit den Schulen  
der Umgebung aus. Das Projekt war sportlich sehr er-
folgreich. 

Im August organisierte Sportlehrer Diogo Neto zum 
Tag der Studierenden eine «Gincana Cultural» (Kul-
turwettbewerb), bei der Hygiene- und Reinigungsma-
terialien gesammelt und dem Altersheim ASSPA ge-
spendet wurden.  

Im September beteiligte sich das Projekt an der Sui-
zidpräventionskampagne «Setembro Amarelo» mit 
einem Vortrag und einer Flyer-Aktion auf den Stras-
sen.  

Im Oktober fanden zahlreiche Gemeinschaftsaktio-
nen statt. So nahm das Team am «Friedensmarsch» 
der Schule teil. Zum Internationalen Tag der älteren 
Menschen gestalteten Sportlehrer Diogo Neto und 
Erzieherin Marinalva Bewegungs- und Tanzübungen 
auf dem öffentlichen Markt. Im Rahmen von 
«Outubro Rosa» informierte Pfleger Jean Oliveira über 
die Vorsorge gegen Brust- und Gebärmutterkrebs. 

Zudem fand die «Kinderwoche» mit thematischen Ta-
gen und einem grossen Abschlussfest im Sporthaus 
Amaro Gomes statt. 

 

Im November führten die Kinder an den Schulen die 
dritte und letzte Etappe des «Zugs der Gefühle» zum 
Thema Angst und Ekel auf, mit den Stücken «O Me-
nino que Não Sentia Medo», «Chapeuzinho Ver-
melho» (Rotkäppchen) und «Branca de Neve» 
(Schneewittchen). Ebenfalls im November fand die 
feierliche «Tarde de Autógrafos» des Literaturpro-
jekts «SUPERAUTOR» statt: 95 Kinder und Jugendli-
che wurden als Autorinnen und Autoren ihres eige-
nen, selbst geschriebenen und illustrierten Buches 
geehrt. 

Im Dezember bildete das Weihnachtsspektakel «A 
Bondade de Deus» («Die Güte Gottes») auf dem Platz 
vor der Hauptkirche den Jahresabschluss. Die Kinder 
und Jugendlichen gestalteten das Musical mit Krip-
penspiel, Chor und Tanz. 

Pädagogische Schwerpunkte 
und Soziale Wirkung 
Im Jahr 2025 stand die ganzheitliche Entwicklung der 
Kinder im Mittelpunkt: emotional, sozial, sprachlich 
und körperlich.  

Die Wirkung dieser Arbeit zeigte sich in der wachsen-
den Selbstsicherheit der Kinder, in ihrer Fähigkeit, 
sich auszudrücken und Verantwortung zu überneh-
men, sowie im aktiven Engagement der Familien. Der 

Mitwirkung an der Suizidpräventionskampagne 

Kinder tanzen am Fest "Festa de São João" Folkloretänze 

Ein Foto aus der "Kinderwoche" 
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enge Austausch mit Schulen, Behörden und Partner-
organisationen verankerte das Projekt fest in der Ge-
meinschaft des Distrikts. 

Projektkennzahlen 2025 

Die nachfolgenden Kennzahlen fassen die Ergeb-
nisse des Projektjahres 2025 zusammen. 

 

Im Jahr 2025 beliefen sich die Gesamtkosten des Pro-
jekts auf CHF 50'500. Unser Verein beteiligte sich mit 
Spendengeldern in Höhe von CHF 32'600 an der Fi-
nanzierung des Projekts. 

 

Ausblick 2026 
Für das Jahr 2026 baut das Projekt Semeando Espe-
rança auf den bewährten Formaten und der erfolgrei-
chen Arbeit des Berichtsjahres auf. Im Vordergrund 
stehen: 

• Fortführung der emotionalen und literarischen 
Bildung, «Trem das Emoções» und das Litera-
turprojekt «SUPERAUTOR» werden mit neuen 
Themen weitergeführt. 

• Sport und kulturelle Anlässe bleiben feste 
Bestandteile des Jahresprogramms. 

• Stärkung der Familien und Partnerschaften 

Persönliche Worte der  
Projektleiterin 
Unsere Projektverantwortliche Mônica Menezes 
blickt mit den folgenden Worten auf das Jahr zurück: 

«Wenn ich auf das Jahr 
2025 zurückblicke, erfüllt 
mich vor allem Dankbar-
keit. Es war ein intensives 
Jahr mit vielen Herausfor-
derungen, aber auch mit 
sehr schönen Momenten, 
in denen wir sehen durften, 

wie die Kinder wachsen, Vertrauen gewinnen und ihre 
Fähigkeiten entfalten. Besonders berührt hat mich, 
mit wie viel Freude und Engagement sie sich in das 
Jahresprojekt  «Trem das Emoções» und in das Litera-
turprojekt «SUPERAUTOR» eingebracht haben. Jede 
Aufführung, jede Begegnung mit den Familien und je-
der kleine Fortschritt im Alltag hat uns gezeigt, wie 
wichtig diese Arbeit ist. Ich bin dankbar für das Enga-
gement unseres Teams, für das Vertrauen der Fami-
lien und für alle Menschen, die dieses Projekt unter-
stützen. Gemeinsam konnten wir Hoffnung säen und 
vielen Kindern neue Perspektiven eröffnen» 

 

 



 

BRASCRI Jahresbericht 2025  Seite 12 / 20 

Revisionsbericht 2025 

 



 

BRASCRI Jahresbericht 2025  Seite 13 / 20 

Revisionsbericht 2025 

  



 

BRASCRI Jahresbericht 2025  Seite 14 / 20 

Bilanz 
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Rechnung Veränderung des Kapitals 
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Anhang zur Jahresrechnung 
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